
Aese und überlege!
Von der F insternifi znm Licht!

Die Unterschriebe»«» sind Bersertiger von verbes.
serten Pine Oel Luippen, warrantirt Zufriedenheit zu
geben, in Folge daß sich dcr innere Cylinder bis ganz
hinunter lcicht an dcn äußein anlegt und somit am

Brennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,

ohne Geruch oder Rquch, und zwar mit derselben
Quantität Pine Oel, als durch irgend eine andcrc >
Lampc im Markt verbraucht wird. Sie sind einfach
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu haltcn,
aber dabci eine Zierde sür irgend eine Halle, Stohr,
oder wo sie hingethan weiden. Alles was wir
fordern, ist, cin Versuch mit denselben zu machen,
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assortement neue Styls Candel-
bras, Hall Laterncn, Parlor Stand Lampen, Suspen
ding Lampen, Fancy und einfache Schmalz, Pine
x>ei, und Fluid Lampen, von allen Größe» und
Pattcrns, Kronlcuchtcr Pcndums und !
Seitlampen. wcrden auf die kürzeste Bestellung a»
herabgesetzten Preisen verfertigt, und Hallen, Kirchcn
und aiiderc grrße Plätze erhcllt.

Ein großes Assortcmcnt von Fluid, Glas und>
Britannia Lampen für Hausgebrauch wcrden stets
auf Hand gehalten, sowie Lampenglaser, mctallne.
papierne und gläserne Schattirungen (siiacles),
Lampenwiegen von jeder Art, messingene und Bri>
tannia Tops und Schrauben, um an alle Arten von!
GlaSlampen, Phosgene Gasröhren, etc., zupassen. !
Händler wcrdc» an Manufaktur-Preisen versorgt.

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluid, Pinc
Oel und Phosgene Gas wird immer auf Hand
gehalten und beim Bärrel oder in kleineren Quanti-
läten verkauft. Blechene Fluid-Kannen werden auf>
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß- undKleinverkauf
zu haben, No. 324 Nord 2le Straße. 3 Thüren
oberhalb Tamney. Faktory: No.BB Noble St,,i
nahe der 4ten, Philadelphia.

Heidrick nnd Horning.

ZrA'Bestcllungen auf alle obigen Lampen, etc./
können im Buchstohr zum ..Lecha Patrioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila-
delphiaer Preisen erhalten werden.

März 14, 1850. nq9M^

Dke SehtssahM eröMret.
Alt t l!) a

Transportations - Kompagnie.

zK-K s>

Die Eigenthümer dieser allen und erprobten Linie
geben Nachricht, daß sie nun bereit sind, Kausmanns-
gütcr von jeder Benennung zu empfangen, an ihrem
alten Standc, Brock's Wharf, dcr erste unterhalb der
ViNe Straße, an dcr Delaware, und dieselben nach
Vardleyville. Taylorsville, New Hope. Easton, Beth-
lehcm, Allentaun, Manch Chunk, Penn Häven,
Whites Häven und WilkeSbarre. Sie sind ebenfalls
bereit, Güter nach und von Neu York nach WilkeS-
barre und allcn Zwiscbenplätzcn, auf dem Delaware
und Raritan und Delaware und Lccha Canal, und
Lecha und Susqnchanna Ricgelbahn, zu transpor'
tiren. Kaufleute, welche Güter von Neu York zu
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Mettler,
64 Dey Straße,woselbst alle nöthige Auskunst gege-
den wird. Güter, mit dieser Linie verschifft, gehen
mit A. S. Nelson und Sohn's Linie von Schalup-
pen von Neu-Uork nach Neu Brunswick auf der
Schaluppe Fox oder Grcyhound oder aufdem Schoo-
ner R. F. Stockten, welcher anzutreffen ist an dcr
Albany Basin, Fuße dcr Cederstraße, Nord River.
Die Vorkehrungen sind solche, daß jederzeit eine
Schaluppe bereit ist, Fracht aufzunehmen. Kauf-
leute und Andere, welche Güter von Neu-York nach
irgend obigen Plätzen zu verschiffen haben, bezeichnen'
fie unter die Aufsicht von Able, Wilson und C 0.

Diese Linie besteht aus
Ä? erster Klasse Deekboote,

befehligt von nüchternen und dienstwilligen Eapitä.
ncn; und wir hoffen, unsere lange Erfahrung indie>
fem Geschäft, und strenge, den Interessen dcr
den gewidmete Aufmerksamkeit, wird eine Fortdauer
ihrer Gunst sichern.

Agenten:
S. S. Moorchead, Philadelphia?John Opk»ke, Casleu?A>»

gustus I. Siik.', Alle'niaun?Bo>Heck »ud Knaus-, V.Mche»,?
Ä. W. Seisenrin.l, Mauel, Chunk??l. Partee und (50., Pen» Hä-
ven?Blakklee und Horton, SLilkesbarre ?Slew.ut und Metiler,

Eigenthümer:?Peter S. Mickler, Jolm Optveke, Tel-
fiidge und Wilson, William Muirheid,Pech und Seiger, McE'.'ars
Fonuau, Hngh S. Moorel>ead,Ja<ob At'le, Drake und Hulict,
Zehn Romig?handelnd unter der Firma von

Able, Wilson nnd (°>o.
»pril 4,1850. nq3M.

Kunrt Euch selbst
Ml

Cents!
W Vermittelst des Taschrn-Ksenlapi-

>

Wi». Äoiing» M.

»inen Thaler/ Address«:
Wm. ?jonna,

S!o. 132 Spruce Nrase, Philadeiplua. Postfrei.

ealioncn beschriebene» Krantheilen <ons»»irt werden, in seiner Of-
fice, 152 Spruce Straße, jeden Tag zwischen v nnd S Uhr (Sonn-

a»s.ieiioinnie»>.
April 18,1350. nqlJ

P. Wyctoff,
Recht 6 auwalt/ al ,

Ist von seinem bisherigen Geschäftslokale nach dcr
Wohnung, crste Thüre unterhalb LouiS Schmidt und
Eo's. Apotheke gezogen, gelegen auf dcr nördlichen
Seite dcr Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotcl und
dem Eourihause ?Er crthcilt Rath in der deulschcn
vdcr englischen Sprache.

..

crste Thüre unterhalb L. Schmidt
und Eo'S Apoiheke.

Allentaun, ApM25.
'

nqhv

ein neuer Vorrath!
Kommt und sehet und urtheilet fiir Such selbst!

-Joseph Weiss,
lihrmach« und Juwelen-

Händler
jn her Stadt Allentaun»

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kunden und dem Publikum
überhaupt anzuzeigen, daß er sein Geschäft noch immer, und zwar in
größerem Umfange als je, betreibt, an feinem alten Standplatz- in
der Hamitton Straße, schräg gegeniiber der OddfeUows-Halle; und

daß er soeben von Nen-Aork und Philadelphia zurückgekehrt ist.

Mit einem herrlichen Assortement Uhren/
Sackuhren, und eiucr prächtigen Auswahl Juwelen»

welches alles nun zum Verkauf ausgepackt ist, und sicher an sehr
annehmbarcn Preise» abgelassen werde» soll.

Achttag- und 30 Stunden Hausuhren
von allen Sorten, mit Kasten und den schönsten Verzierungen, ein
fthr ausgedehnles Assortement und eine große Auswahl gehört unter

seinen Stock.
Seine Auswahl Taschenuhren

wird in keiner Landstadt im Staat übertreffen, und besteht aus
allen gewöhnlichen Arten goldenen und silbernen, Patent Lever und
andern Sackuhren.

Brillen für jedes Alter.
Sein Assortement Brillen ist in der That ei» herrliches, »nd besteht

aus allen nur zu erdenklichen Sorten.
Juwelen.

Sein Assortiment Juwelen ist ein vollständiges und bestellt zun,
Theil aus «Nen Arte» Ringen. Reustnadeln, goldenen Ketten,

! Schlüssel, K ämmc, Suppen- und Theelöffel, Bleifedern, Schreib-
federn, Thermometern, u. f.w., u. s. w.

Mnsikalische Instrumente.
Er hat auch sein Assortemen« von musikalische» JnsteunPlte» um

Vieles verstärkt, welches nun aus herrlichen

Pianofortcs. Eolians, Violinen, Accoideons,
Musikboren, etc.,

' besteht. Alle andere BlaS-Instrnmentc werden durch ihn
auf die kürzeste Anzeige an den aNerbitligsten Preisen geliefert.?

als ron de» besten Saiten, ete.» sowie auch
- vortreffliche Piano-Saiten, sind zum Verkauf auf Hand.

Reparaturen
! an llhren, Sackuhren und Juwelen, werden aufs Sorgfältigste ron

! '' dem Publikum fiir bisherige liberale Unterstützung
herzlichen Dank sagt, hofft er durch pünktliche Bedienung seiner
Kunden, gute Arbeit und billige Preiße, auf ferneren reichlichen

Joseph Weiß.
Allentaun, Mai IS. »gbv

Der Banern und Handwerker
Stohr,

nächste Thüre zum Adler Hotel, in der Hamilton > Straße.

Die Unterzeichneten benachrichtigen chrerbictigst
ihre Freunde und das Publikum insbesondere, daß

! sie diese Woche eben von Philadelphia und Neuyork

mit einem großen und prachtvollen SlockFrühjahrs-
und Sommer Waaren zurück gekehrt sind, bestehend
aus:
LädiesDrcßgütt r?Seide Poplits. LincnPlaids.

Sanderfons GinghamS, Plain und sigurirte Mous
de Lains, Plain und sigurirte gestreifte AlpacaS.

Seide-schwarze, blauschwarze, gestreifte, sigurirte
und alle Farben-veränderlicher türkischer Satin
für Damen-Drcssen.

Gebleichte Güter?als Bischop Lawns, Cam-
bric, gestreifter Muslin, Fenster Borhänge, ct.

Hcrren-Waaren als schwarze, blauschwarze,
drab, blaue, gemirte, englische, französische und
belgische Tücher, und alle Arten EafsimereS. Satins,
schwarze Salin Vestings, und alle Arten sigurirte
Vestings, zu umständlich anzuführen.

Cords?Nelvet Eords. schwarze und Drabfarbe,
Geneva Eords für Hofen, etc.

Alls an den niedrigsten Preisen zu haben bei
Grin, S 5 Neninger

Allentaun, März 21, 1850. nqbv

> 5.v.,, MO Stücke, von 4 bis 12z Cents per Vend, zu»!
Verkauf bei

Grim und Reningcr.

ANStiicke, gel leichter und ungebleichter, von

»V ll Vll ll/ allen Preise» und Qualitäten, zu haben bei
Grim und Reningcr.

! Worsted Garn, ein großes Assortement, zum
<A(pl)l)V Verkauf bei

Grim und Reningcr.
Kassee, Tbee, MolasseS, Zucker, »nd

v!) t1.l Il/ viele andere Artikel, zu vielfach z» melden.

Zun, Verkauf bei Krim nud Rcninger.

L.,l. als Alaun, Kupferruß, wosilfeileS und gemah-
>> l l."lss/ lenes Roihholz, Krapp, Indigo, etc. Zum

Verkauf bei Grim »ud Reningcr.

! 1 Büschel Grundbeeren werden verlang«, wofür
l / f.r > öchsie Marktpreis in Baargeld oder im Auclausch

ftlr Waaren bezahlt wird, bei
Grim und Rcningcr.

Tonnen Kalkbrcnner. Egg und Lump-
«V ö" verkaufen bei

Grin» und Rcuinger.

Alle Arten Getraide
wird verlangt, wofür der höchste Marktpreis i»Baar-
geld oder im Austausch für Waaren bezahlt wird
von Grim und Rcninger.

! Die llnicrfchri.benen sind dein Publikum für bisher genoss.ne
! Kuudschusl berzlich dankbar, und hoffen durch strenge Aufmerklam-

keil auf ihr Geschäft und geringe Prefile die liberale iluterstiixuug
auch serner zu genießen.

Grim und Reninger.

Nie Tähne.
Henry Lauren ce, Zahnarzt von Philadelphia,

hat im ?Eagle Hotel" eine Office eröffnet, woselbst
! cr bereit ist, Allcn abzuwarten, die seiner proscßioncl'
, lcn Dienste benölhigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortcmcnt Platten
und Pivot-Zähnen versehen, sowie mit Zähnen mit

! Artisicial Gums (künstlichem Zahnfleisch) welche er
ausdie haltbarste und kunstgerechteste Weise cinzusctzcu

' bereit ist. Krankheiten des Zahnfleisches werden ge.
heilt?angefaulte Zähne ausgefüllt?Nerven krank-
hafter Zähne ohne Schmerz zerstört, und alle zur
Profeßion gehörigen Operationen zur völligen Zufrie-
denheit un dan billigen Bedingungen verrichtet.

! Er verweist auf folgende Herren, wohnhaft in
Philadelphia und Allentaun :

Saml. Geo. Morton, M. D.

Hcnru S. Patterson, M. D.
John B. McClellan, M. D.
John K. Townsend, M- D., (Zahnarzt.)
Charles H. Martin. M. D.

> C. W. Martin, M. D.
, Elisha Townscnd, D. D. S.

k. R. Kocckcr, M. D. (Zahnarzt.)

T . D.
j N. B. Zähne und Wurzeln werden gratis
ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung von künstlichen

! Zahnen entfernt werden sollen.
Allentaun, December v. nqZm

Stottern und Stammeln
knri rt.

Der Unterschriebene wünscht den Einwohnern von
Lecha und den angrenzenden Eaunties achtungsvoll
anzuzeigen, daß cr sich in der Stadt Ncuyorr lokirt
hat, um alle Personen, die mit obenbenamtem verle-
gcnmachcndcn Hinderniß der Sprache behaflct sind,
mit Erfolg davon zu befreien. Er ist wohlbekannt
als der einzige Mann in den Bereinigten Staaten,

welcher das Stottern heilen kann, ohne den Patien-
ten irgend einer wundärztlichcn Operation oder dem
geringsten Schmerz zu unterwerfen. Keineße>
izahlung wird verlangt, bis eine vollständige Hei-
lung bewirkt ist.

Dr. WYck 0 ff,
S 7 Chambers St.. New Mrk Citv,

P. S.?Der Doktor bewirkte eine Kur vor der

medizinischen Fakultät und einer großen Anzahl an-
derer Aerzte, welche Alle das Mittel als untrüglich
bezeichneten. Nebstdem besitzt er über ein hun-
dert EeNisikate von Ku re u, welche cingefe

hen wcrdc» können, wen» man bei ihm in seinem
Geschäftslokale in New York anruft. Alle Perso-
nen in Lecha und andern Evunties, die mit Stottern

geplagt sind, haben jetzt wie nie zuvor eine Gelegen

heit um Abhülfe zu erlangen. Der Doktor kann

Personen von jeder Nation und jeder Sprache heilen.
New York, März 21, 1850. nqbv

Verqleichnnq eingeladen!?Combination
verworfen!? Competition herausge-

fordert !?Niedere Preist ange-
nommen !

Polks-Stohr:
Die Abfahrt der Euba Spedition, ihr siegreicher Einzug in

Cardenas und ihre erfolgte schnelle Flucht vom Eiland, sind be-

reits von den Maß.n vergessen, aus der Ursache, daß eine frische

Frühjahrs nud Sommer Drcfigüter
erhalten worden sind, deren erstaunlich niedere Preise bereits das
halbe Publikum in eine vollkommene Verwirrung gesetzt liaben.

Aber ?das Ende ist noch nicht." Die Herren Samson, Wag-
ner und t?o. erhalten beständig frische Vorrathe von

Prints und Damenguter.
Von Bändern und Aäncygiiter haben sie ein vollständi-

ges Assortement der neuesten Stvls. Ebenfalls schöne breite

Mantilla Seide und Mantilla Läccs, Foulard Sei-
de, Bareges und Muslins

von vorzüglicher Qualität und an Preis.» die früher fiir ganz
?conunone" Prints bezahlt wurden. Weiße corded Muslius, ein
herrlicher Artikel für SunbounetS. ,

Herren Ausstaffirnngs Güter,
bestehend aus Tüchern. Vestings, Ilmbrellas. CravatS, Halstücher,

Leghorn, Panama und andere Sommerhüle. ?Ebenfalls !

Groccriei», Crockerien, etc. ctc.
welche alle so wohlfeil als die wohlfeilsten abgesetzt werden.

S. W. S» Co. fühlen dankbar für die ihnen bis daher zu
Theil gewordene Unterstützung und verpflichten sich zu erneuerter
Anstrengung dem Publikum getreu zu dienen. Sie versichern die

»»erfahrenen, daß sie z» jederzeit so gute BargainS erhalte» wer-

de», als auch die allercrsahrensten Käufer.
Daher werden Alle?Alt und Jung?Whig, Demoerat oder

Freesoiler ?eingeladen anzurufen, selbst wenn sie nicht »» Sinne

haben zu kaufen, indem »vir überzeugt fühlen, daß ei» Besuch ei-

nem Kauf gleichkommt.
Just probirt'S einmal!

Samson, Wagner und Co.
Allentaun, Juni l>. ng3m

Bauleute sehet hier!
Bauholz zu verkaufen.

Der Unterzeichnete benachrichtiget das Publikum
daß cr auf fcincm Lande in Süv Whcilhall Taun-
fchip, Lccha Caunty. vortrcsflicbcs Bauholz zu ver-
kaufen hat, als Sparren, Balken, und kurz für al-
lerlei Baugcbraucb. welches cr an billigen Preisen
abzulaßen sich cnlschloßcn hat. Wegen dem Näh-
eren melde man sich bei

John Klick.
Juni 6. nqZm

Frneht «nd Kohlen.
Baueru sehet hier!

Der Unterschriebene benachrichtigt seine Freunde
»nd das geehrte Publikum im Allgemeinen, daß er

! aus scincmKo hlcn h 0 s in Hamburg alle Arten von
!dcn besten und wohlfeilste» Steinkohlen, sowohl für
. Schmiede» und Kalkbrennen als Hausvcrbrauch, bc

ständig zum Berkauf auf Hand halt.

Jede Art kaufmannsgute Frucht
zu einiger Quantität, wird von ihm für Baargeld

am höchsten Hamburger Maiktpreis cingekauft, oder
in Tausch für Kvhlcn angenommen.

Christiau Lochman.
Hamburg. April 25. IBSV. nqbv

Bauern uud Handwerker

A? 0 t e l.
Eiil neues Gasthaus iu der Alleu Straße

der Stadt Meutauu.

.Henry Lel>
Macht fcincn Ficundc» und dem Publikum über-

haupt Hiermit achtungsvoll die Anzeige, daß Herr
Henry Miller beinahe des alten Standplatzes ge-
genüber in vbenbcfagicr Straße, ein großes Hotel
erbaute, und daß dcr Untcrzcichncte von heute an
dieses geräumige Gebäude bewohnen wird, woselbst
cr nun mit hinlänglichem Raum und ciner großen

Anzahl Stuben bereit ist alle Solche, die ihn mit lh-
rcm Zuspruch bcchrcn, auszunehmen und aufs Beste
zu bewirthen.

?! Er hat das Haus neu aus-
möblirt, neue Betten aufgestellt
und Küche und Keller mit den

und Ge'

WWM D tränken versehen.
Seine Stallungen u. Scheds

sind alle neu"sehr geräumig und ausS Bequemste
eingerichtet, das Wasser ist dicht dlkbei und cin sorg-
samcr Stallknccht imnicr bei dcr Hand.

Indem cr scincn bisherigen Kunden, die am Alten
Standplatz bei ihm aufzustellen gewohnt waren, wo

dcr Raum oft zu klcin und sie Uubcqucmlichkcilcn
untcrworscn gcwcscn, herzlichen Dank abstattet, hofft
er durch strcnge Aufmerksamkeit und möglichst gute
Bedienung ihre Gewogenheit auch noch fernerhin
sowohl als dcn Zuspruch eincr ausgedehnten Kund

schast am neuen Standplatze zu verdienen.
Henry Lrh.

Z-cS'Di- Eagle Line von Postkutschen nach Phi-
ladelphia geht von obigem Gasthause ab jeden Mon-
tag, Mittwoch und Freitag, um 2 Uhr Morgens,
und kommt immer Tags darauf um k Uhr AbendS
wieder zurück. Preis für einen Passagier, Ll SV.

Allentaun, März 28. nqbv

Wollknrten! Wollkarten!
Henry Gabriel

Mucht seinen Freunden und dem Publikum u» Allgemeinen hier-
durch bekannt, daß er an der Allenlauner Wollenmanufaktur und

Färberei bereit ist und besondere Aufmei ksamkeit verwendet auf da?
Weltkarten. Alte welche gute Zielten zu haben wiinschcn, werde»
wohlthun ihre Welle zu schicken, und da bereit? 5, vortrefflicheKart-

maschine» in vollen, Gange sind, so kann Jedermann geschwind
bedient werden. Für gute Arbeit wird guarantir», obgleich die
Preise ebenso niedrig sind als sonstwo.

Wolle fiir gemirte Rollen wird hier gut und billigblau gefärbt.
Auch ist gute rohe Welle beim Pfund, sowie auch gemixte und weiße
Rollen billigzu verkauft» an der

Allentauner Wollenmannfaktnr und Färberei.
Aptil9. 1850. ">l?

Der Neu-Vork Stohr im Feld!
ZZas olk

Weiß sein Jntresse und haltet fest daran, Und gehet
hin wo man stets billig kaufen kann !

Jeder Mann. Frau und Kind im ganzen ?and wissen bei dieser
Zeit daß kein Etablissement w ohlfeiter verkaufen und dabei le-

Kern und Klein.

Der Neu-Jork Stohr
hat seinen zweiten FruhlingS-Einkauf eingelegt, welcher die schöu-

Frithlings-Waarett
in sich begreift als in dieser Jahrszeit »ech inAllenta»» war. Die-
se Gilter wurden alle mit größter Rücksicht ans Mite.Schöuheit und

Dauerhaftigkeit eingekauft und können nicht verfehlen was O.uali-
tät und Preise anbeirifft, alle Käufer zufrieden zu stellen.

Kommt Alle und schauet! wir sind bereit euch zu empfangen.

Grozerie 6
haben wir auch auf Hand, so wohlfeil und so schön und so gut, daß
uns gewiß niemand bitten wird ; vornehmlich guten Kassee, Zucker,
Thee, MolasscS, u. f. w.

Laudes-Produkte
werden verlangt von jeder Art, wofiir der höchste Marktpreis im
Austausch bezablt wird.

Dankbar fiir die bereits so ausgcdehnte Kundschaft, hoffen auf
weiter» zahlreichen Zuspruch

Kern und Klein.
Allentam,, Mai 10. »g?».

Sieben Tage
Später von (Snropa.

Es wurde heute in Paris berichtet, daß der sran>
zösische Ambassador zu St. Petersburg Depeschen

»ach Allentaun unter die Eabinetmacher gesandt
habe, worin der feindselige Entschluß angedeutet wird,
eine Klage gegen E. I. Abele zu bringen, und

zwar aus der Ursache, weil de> selbe die »ich« stcn. be
sten. wohlfeilsten und schönsten Hausgerälheverfertigt,
die auf diesen Marktgebracht werden. Sein Molto ist

?Schnelle Verkäufe und kleine Prosite."
Die Sachen znr Erlremilät treibend, können sich

Alle, welche Hausrath zu kaufen wünschen, darauf
verlassen, daß kein anderes diesem große» und fplen.
diden Assortcmcnt in diesem Markt gleichkommt.

Der Unterschriebene macht seinen Freunden und
dem Publikum achtungsvoll bekannt, daß er sich
bleibend etablirt hat, auf der südlichen Seite der Ha
millonstraße, gerade gegen über dem,, Neuyork evtohr,'
woselbst er fortfährt

Alle Arten Cabinctwaaren
zu machen und auf Hand zu halten, als?
Scroll. Lier, Palmleaf und Serpentine Sofas. Scc-

relärs, WardrobeS und Dressers, Seitboards. So-
fa, Pier, Side. Woik. Eentre, Eard. Breakfast.

! Dininq und Cylinder Tables, französische Schau-
kclstühle, halbsranzösische Schaukelstühle, Foot
stools. Oltimcnts, Divans, Bücherschränke, Eon
fols.PedcstalS, Pianostools. Pedimcnt Ornaments.
Teilet Tables, Tabvureltes. oder Setlingstools,
französische Mahogony Bettstellen, High. Feal
und French Pfosten verschiedener Arten, Eckschranke,
Sinks, Doe Trays. etc. etc.

Jeder Artikel de» die Gemeinheit verlangen mag.
wird aufHand gehalten oder nach Bestellung gemacht,
und zwar nach der kürzesten Anzeige und aUcrbillig
sten Preißen.

Bureaus von bis VW.
Bettstellen von 82 75 bis ?60. u. 1- w.
Indem er bedeutende Erfahrungen in diesem Ge-

schäft gemacht hat, so schmeichelt er sich durch Pünkt-
lichkeit und mäßige Preise einen liberalen Theil der
öffentlichen Kundschaft zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in feinem Fach
brauchen.sind höflichst eingeladen bei ihm anzusprechen.

wird auf die kürzeste Anzeige ver
richtet?sowie jede Art Tapezieren billig vollzogen.

Sm.l. Abele.
Referenzen. Joseph Miller, Miß M. L,

Pretz, B. F. Kleppinger, Maj. Eli Stecket, I. Gau-
mer, I. P. Scholl. John Blank, H. P. Schwartz,
Dr. Wohlgemuth, C L. Lochman, Dr. C. H. Hand,
Eph. Grim, I.F. Rube.

Allentaun. Februar 14, nq4M

Allentauner
Wollenmanufaktur und Färberei.

Henry Gabriel
Ergreift diese Methode den Einwohnern von Lecha und angrenzenden Cauntics bekannt zu machen, dast
er neulich das unter dem Namen ~Fink's Wollmühle" bekannte Etablissement, gelegen unweit der
kleinen Lecha Brücke in Allentaun, gekauft hat, und nun entschlossen ist dasselbe so einzurichten, daß e5
zum Nutzen und Bortheil aller Derer gereichen soll, welche gesonnen sind hier von ihrer Wolle Rollen,
Garn, Tuch, Flanell, Satinet, Halbleinen und Teppiche machen zu lassen.

Auch werden alle verlangten Farbcn aus Wollen, Baumwollen und Leinen Garn oder Stoffe schön
und dauerhaft aus die kürzeste Anzeige gefärbt.

Bedeutende Zusätze und Verbesserungen in Maschinerie sind bereits gemacht und im Begriff gemach»
zu werden. . ? ?

Weder Mühe noch Kosten sollen gespart werden, die Gunst aller derer zu verdienen, welche mich mit
ihrer Kundschaft beehren, und ich bin gesonnen sür die Güte aller von mir vcrscrtigtcn Artikcl zu guaraw-
tircn und zugleich die Preise möglichst nieder zu stelle».

ZS a u e r n
und alle Solche, welche von ihrer Wolle Rollen, Garn, Teppiche, oder irgend eine Art dauerhaftes
heimgemachtcs Stoff für männliche oder weibliche Kleidung oder sonstige» häusliche» Gebrauch machcn
lassen, können schnell, billig und gut bcdicnt wcrden. wenn sie anrufen an dcr

Allentauner WoUennianufaktur und Farberei.

Teppich- und Strumpfweber
können das Wollen Garn, welches nöthig ist zu ihrem Geschäft, schnell, gut und so billig als irgend

sonstwo gesponnen bekommen. Auch wird cin Borralk von Wolle» Garn in Zukunft stets zum
Acrkauf auf Hand sein an dcr Allentauner Wolleninanufaktur uud Farvere».

Stohvhalter.
Aechtes warm Baumwollen Garn wird auf die kürzeste Anzeige gefärbt und

in Kurzem zum Verkauf auf Hand sein. Gewöhnliches auf Philadelphia Art gefärbtes blaues Baum-

wollen Garn ist ebenfalls zu haben an der
.

Allentauner Wollenmauufaktur uud Färberei.
Allentaun. Mai 2, 1850. nqZM

wichtige Neuigkeit!

Charles Scholl,
Kaufmamlö-Schncidcr in der Stadt Al-

lentauii,
Bcnachrichtigct seine Frcundc», alten Kunden und

ein geehrtes Publikum überhaupt, daß er soeben eine
neue Kaufmanns Schneiderei eröffnet hat. und zwar
schräg gegenüber der Oddscllow Halle, und die 2te

Thüre oberhalb der ..Lecha Patriot" Druckerei, auf
Iver nördlichen Seite der Hamilton Straße, in Allen-

j taun, allwo er

Einen nencn und ganz'vortrcsflicheuiTtock Waa-
ren

eingelegt hat, den er auf die kürzeste Anzeige an den
billigsten Preisen, nach den neuesten Moden, auf die

beste Weife, und auf das geschmackvollste zu Kleider
umarbeiten wird.

Seine Waaren bestehen zum Theil aus superfei-

nen Tüchern von allen Falben und Preißen, und
Niemand kann da fehlen feinen eigenen Geschmack
zu befriedigen.

Sein Westenzeug wird nirgends sonstwo in
dieser Stadt übertroffen';?lm Gegentheil fühlt er
versichert daß seine Auswahl alles in diesem Ort an
Schönheit und Billigkeit übertrifft.?Seine Eaßc-
mcrcs. Sattinets und so weiter, sind ebenfalls von
erster Güte, und seine andere Sommerwaaren gleich-
falls aus das Sorgfältigste ausgewählt, welches ihn
in den Stand fetzt, leinene Sommerkleider an den
allcrniedrigsten Preißen abzulaßen.

l Kunden-Arbeit.?Solchen die sonstwo kau-
fen. wird er mit Freuden und Dank ihre eigene Waa-
ren, an den billigsten Preißen zu Kleider vc>scrtigcn
!?und er wollte noch hier bemerken, daß er ihnen
für frühere Gunst in diesem Fache seinen Dank zollt,
und daß er sich stets freuen wird, sie mit ihren cige-
nen Waaren bei ihm einkehren zu sehen. ?Er btttet
daher um eine Fortdauer dieser Gunst.

Fertige Meidlmqs Stiicke.
'Er gedenkt auch immer ein vollständiges Assorte»

ment fertiger Kleidungs Stücke auf Hand zu halten,
als Röcke, von allen Benennungen, Farben und Prei-
ßen, Westen, Hofen, etc. etc.?Handelt für eure ei-
genen Interessen und rufet an, er sehet nickt nach ei-
nem geldinackenden sondern nur nach einem leben-
laßenden Prosit. Ganze Anzüge wie sie nur ver.
langt weiden von 5 bis 25 Thaler, hält er immer in
Bereitschaft, welche wenn ihr sie kauft sicher eine
schöne Summe erspart.

Da er die Moden regelmäßig von Philadelphia
und Neuyork erhält, so kann er somit allen nach ih.
rem eigenen Geschmack dienen.

Er ladet daher Alle ein, bei ihm anzusprechen, sei-
ne Waaren und Aibciten zu betracht.n (welches ja

nichts kostet) und sich selbst von Obcngcsagtem z»
überzeugen ?und er fühlt versichert, daß wenn dies
geschieht, er ?seine Rechnung nicht ohne den Wirth
macht," wenn er auf eine liberale U»tersti»tzung deS

Publikums rechnet.
Charles Schöll.

April 18, oi»b»

Pillen.
Matte Circulation. ?Oeftcrer Wechsel in der

Temperatur hat einen böse» Einfluß auf das Blut;
ein plötzlicher Wechsel von einer völligen zu einer
niederen Diät, wird eben so nachtheilig für die Ge-
sundheit, sein als plötzlicher Wechsel in der Witte-
rung. Wenn wir Gesundheit erhalten wollen, so
müssen wir, so weit wir können, alle Extremitäten
vermeiden. Jedes Uebermaaß von Hitze oder Käl't»
Essen oder Tunken, trägt dazu bei, Unrcinigkcit dcS
Blutes zu erzeugen; dadurch wird dessen Eireulation
schwach; die wirklichen Lebens Fanale werden ge-
hemmt und die erste Folge davon ist Verstopfung
der Gedärme.

In diesem Zustand sind wir in Gefahr irgend ein«
Krankheit zu eihalten mit der wir in Berührung
kommen; und ohne mit irgendeinem Kranken in
Berührung zu kommen, werden wir Kopfweh,
Schwindel, Herzbrcnncn, eine faule Zunge, schwa,
chen Appetit, erhallen; alles Folgen der Verstop-,
fung. Wenn die Luft unrein und drückend für die
Menschen wird, so erfordert es den Sturm sie zube-
wegen und ihr Reinheit und Leben zu geben.

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so machen
sie den Gebrauch von Brandrcth's Pillen nöthig, wel-
che. indem sie Eommotion oder erleichterte Bewegung
verschaffen, die Vertreibung aller verdorbene» Säsle
bezwecken und dadurch reines Blut und Gesund-
heit des Körpers biingcn.

Obige schätzbare Pillen sind zuhaben im
Buchstohr deS ?Lecha Patriot" in Allentaun. und
bei H. Hawrecht in Kutztaun.

Januar 3, 1850. ?gIA,


